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Theorie Bilden
Band 16

Editorial

Die Universität ist traditionell der hervorragende Ort für Theoriebildung. Ohne diese
können weder Forschung noch Lehre ihre Funktionen und die in sie gesetzten gesell-
schaftlichen Erwartungen erfüllen. Zwischen Theorie, wissenschaftlicher Forschung
und universitärer Bildung besteht ein unlösbares Band.
Auf diesen Zusammenhang soll die Schriftenreihe Theorie Bilden wieder aufmerk-
sam machen in einer Zeit, in der Effizienz- und Verwertungsimperative wissenschaft-
liche Bildung auf ein Bescheidwissen zu reduzieren drohen und in der theoretisch
ausgerichtete Erkenntnis- und Forschungsinteressen durch praktische oder techni-
sche Nützlichkeitsforderungen zunehmend delegitimiert werden. Der Zusammen-
hang von Theorie und Bildung ist in besonderem Maße für die Erziehungswissen-
schaft von Bedeutung, da Bildung nicht nur einer ihrer zentralen theoretischen Ge-
genstände, sondern zugleich auch eine ihrer praktischen Aufgaben ist. In ihr verbin-
det sich daher die Bildung von Theorien mit der Aufgabe, die Studierenden zur Theo-
riebildung zu befähigen.
Die Reihe Theorie Bilden ist ein Forum für theoretisch ausgerichtete Ergebnisse aus
Forschung und Lehre, die das Profil des Faches Erziehungswissenschaft, seine bil-
dungstheoretische Besonderheit im Schnittfeld zu den Fachdidaktiken, aber auch
transdisziplinäre Ansätze dokumentieren.

Die Reihe wird herausgegeben von Hannelore Faulstich-Wieland, Hans-Christoph
Koller, Karl-Josef Pazzini und Michael Wimmer, im Auftrag des Fachbereichs Erzie-
hungswissenschaft der Universität Hamburg.
 

               
Stephanie Maxim (Dr. phil.) lehrt Allgemeine Erziehungswissenschaft an der
Universität Hamburg. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind Geschlechtsbezogene
Pädagogik, Theorien der Differenz und Alterität sowie Bildungs- und Erzie-
hungsphilosophie.
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Zur Problematik der Reifizierung der Zweigeschlechtlichkeit

in der feministischen Schulkritik
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Für Herbert Sokolowski, der in seiner Tätigkeit als Lehrer
die Fähigkeit besessen hat, die Schule dem Denken gegenüber zu öffnen.
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